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 Transferaufwendungen 

Zuschusserhöhung Koordinierungsstelle "Schulverweigerung - Die 2. Chance" 

Das Thema Schulverweigerung wird in verschiedenen Beratungsstellen sowie beim Sozialen Dienst der 

Stadt Karlsruhe bearbeitet. Es wird kein Bedarf zur Erhöhung des Zuschusses gesehen. 

Die Verwaltung hält die im Haushaltsplan vorgesehenen Mittel im Sinne einer grundsätzlichen sozialen 

Versorgung für ausreichend. 

Da es sich zudem um dauerhaft wiederkehrende zusätzliche Aufwendungen handelt, empfiehlt die Verwal-

tung im Hinblick auf die mittelfristige Finanzplanung ab 2021 ff., den Antrag abzulehnen. 



Interfraktioneller Antrag der Fraktionen von CDU, SPD, Bündnis 90 Die Grünen und  KULT, Hebelstr.13, 76133 Karlsruhe 

Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup 
76124 Karlsruhe 

09.10.2018 

DOPPELHAUSHALT 2019/2020 

Antrag zum Thema

Zuschusserhöhung Koordinierungsstelle „Schulverweigerung - Die 2. Chance“ 

 Zuordnung im Haushaltsplan
Seite im HH-Plan Teilhaushalt 

 258  5000

Ergebnishaushalt: Produktbereich | Produktgruppe | Schlüsselposition 

 313160-500

Finanzhaushalt: Investive Maßnahme 

 

 Änderungen und neue Mittelanmeldungen
Art 2019 2020 2021  2022 2023 

 Stellenschaffung/-reduzierung 

Erhöhung/Reduzierung Erträge, Aufwendungen, Ein- oder Auszahlungen 

Transferaufwendungen  73.446 73.446 

Bitte aus Liste auswählen 

Bitte aus Liste auswählen 

Bitte aus Liste auswählen 

Bitte aus Liste auswählen 

 Sperrvermerk 

 Verpflichtungsermächtigung 

 davon zahlungswirksam in

Sonstige Änderungen 

Konzeption, Ziele, Maßnahmen, Kennzahlen 

s. Hinweis - F1-Taste !

Julia.Reidl
Textfeld
12264



DOPPELHAUSHALT 2019/2020
Zuschusserhöhung Koordinierungsstelle „Schulverweigerung - Die 2. Chance“ 

Seite - 2 

 Weitere Angaben

bei Leistungen an Zuschussempfänger 

 AWO

 Sachverhalt | Begründung

Das Ziel der „2. Chance“ ist die Senkung der Zahl der Kinder und Jugendlichen ohne Schulabschluss und eine 
Reintegration in die Regelschule zu erwirken, um so die Chance auf einen Ausbildungsplatz zu erhöhen.   
Im Schuljahr 2017/2018 konnten 78 Kinder und Jugendliche beraten und begleitet werden. Davon konnten 
62 wieder in die Schule reintegriert werden und auch Leistungsverbesserungen erzielen. Die individuelle und 
einzigartige Begleitung durch die Koordinierungsstelle „2. Chance“ ist mittlerweile eine zentrale Säule zur 
Erreichung des Schulabschlusses in Karlsruhe. Die Anfragen haben sich so stark erhöht, dass momentan von 
einer Wartezeit von 6-8 Monaten auszugehen ist, was problematisch im Hinblick auf die Manifestierung 
problemauslösender Verhaltensweisen und die Erfolgsaussichten sozialpädagogischer Hilfe ist. 
Um dem steigenden Bedarf gerecht zu werden, ist es notwendig, die Personalstellen zu erweitern, indem die 
finanziellen Mittel erhöht werden. 

Unterzeichnet von: 

Tilman Pfannkuch und CDU-Fraktion 

Parsa Marvi und SPD-Fraktion 

Dr. Ute Leidig, Johannes Honné und GRÜNE Fraktion 

Erik Wohlfeil und KULT-Fraktion 



Die Linke, Hebelstraße 13, 76133 Karlsruhe

Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup 
76124 Karlsruhe 

01.10.2018 

DOPPELHAUSHALT 2019/2020 

Antrag zum Thema

AWO  - Projekt Schulverweigerung - Die 2. Chance- Erhöhung des Zuschusses zur Förderung einer 
zusätzlichen Personalstelle wg. gestiegener Nachfrage 

 Zuordnung im Haushaltsplan
Seite im HH-Plan Teilhaushalt 

 258  5000

Ergebnishaushalt: Produktbereich | Produktgruppe | Schlüsselposition 

 3160-500

Finanzhaushalt: Investive Maßnahme 

 

 Änderungen und neue Mittelanmeldungen
Art 2019 2020 2021   2022 2023 

 Stellenschaffung/-reduzierung 

 Erhöhung/Reduzierung Erträge, Aufwendungen, Ein- oder Auszahlungen 

Transferaufwendungen 73.447 73.447 

Bitte aus Liste auswählen 

Bitte aus Liste auswählen 

Bitte aus Liste auswählen 

Bitte aus Liste auswählen 

 Sperrvermerk 

 Verpflichtungsermächtigung 

 davon zahlungswirksam in

Sonstige Änderungen 

 Konzeption, Ziele, Maßnahmen, Kennzahlen 

s. Hinweis - F1-Taste !

Julia.Reidl
Textfeld
12265



DOPPELHAUSHALT 2019/2020
AWO  - Projekt Schulverweigerung - Die 2. Chance- Erhöhung des Zuschusses zur 
Förderung einer zusätzlichen Personalstelle wg. gestiegener Nachfrage 

Seite - 2 

 Weitere Angaben

bei Leistungen an Zuschussempfänger 

 AWO Karlsruhe

 Sachverhalt | Begründung

Wir unterstützen den Antrag der AWO auf Bezuschussung einer zusätzlichen Personalstelle des Projekts 
Schulverweigerung - die 2. Chance. Die Stelle ist notwendig wegen der gestiegenen Nachfrage und zur Ver-
meidung von Wartezeiten, die erfahrungsgemäß oft dazu führen, dass Schüler/innen von dieser angebotenen 
2. Chance wieder  abspringen.

Unterzeichnet von: 

Niko Fostiropoulos         Sabine Zürn 




